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auch dem Landtage vorliegen Jn wirthſchaftlicher Beziehung

Halle Donnerstag

Deutſches Reich
A Berlin 5 Okt Jn den letzten Tagen macht ſich in

Bezug auf Dulcigno eine ruhigere Stimmung geltend
Die Alternative eines Bombardements und damit des Ver
laſſens des Standpunktes des Berliner Vertrages einerſeits
und andererſeits einer Nachgiebigkeit gegen die Pforte und
damit eines Preisgebens der Ehre Europas wird nicht mehr
ausſchließlich feſtgehalten Vielmehr gewinnt die Ueberzeugung
immer mehr Geltung daß die Pforte doch der moraliſchen
Wirkung der Einigkeit Europas in Betreff der Durchführung
des Berliner Vertrages ſich thatſächlich fügen will Jn welcher
Form dies geſchehen wird iſt freilich noch zweifelhaft Aber
ſchon die Anrufung des Kaiſers von Deutſchland Seitens der
Pforte iſt jedenfalls von bedeutendem Gewicht wenn auch
nach der diplomatiſchen Lage der Sache derſelben nicht ohne
weiteres Folge gegeben werden kann Jedenfalls hofft man
auf eine friedliche und befriedigende Beilegung des Streits

Die Katholiken Verſammlung in Münſter erinnert
durch die Bezugnahme auf die dermaligen Verhältniſſe des
Landes an die Reſolutionen der Fortſchrittspartei von 1863
nach welchen die Lage des Landes nicht erlauben ſollte ſich an
öffentlichen Feſtlichkeiten zu betheiligen Wie damals wird
jedoch die Bevölkerung das Votum der Führer nicht beſtätigen
ſondern es iſt eine zahlreiche Betheiligung auch ſeitens derKatholiken in den Hiheintegden an dem Kölner Domfeſte und

damit eine thatſächliche Verleugnung der Führer zu erwarten
Uebrigens ſcheint es mit der von der Germania viel ge
rühmten Einigkeit im katholiſchen Lager nicht weit her zu ſein
Die Verſammlung in Münſter ſteht mit der bekannten Ver
ſammlung in Dortmund in ihren Reſolutionen in purem
Widerſpruch Dieſe Verſammlung hatte bekanntlich einen
radikal politiſchen Charakter in der jetzigen dagegen waren
Windthorſt Schorlemer u ſ w zur Abwehr des Vorwurfs der
Reaktion genöthigt Man ſieht daraus auch daß die Führer
der Ultramontanen welche jedesmal einig ſind doch den Ton
nach dem augenblicklichen Zweck zu verändern wiſſen Die
Regierung iſt zur Zeit mit der Fertigſtellung der Vorlagen
für die parlamentariſche Seſſion lebhaft beſchäftigt
Sowohl die Seſſion des Landtages wie die des Reichstages
werden wichtiger ſein als vielfach angenommen worden iſt
Wenn der Landtag auch nichts weiter böte als die Fort
führung der Verwaltungsreform in mehreren bis dahin daran
nicht betheiligten Provinzen ſo wäre der Seſſion ſchon eine
hervorragende Bedeutung geſichert Dieſelbe wird aber auch
auf dem finanziellen und wirthſchaftlichen Gebiete vorausſicht
lich ſehr bedeutſame Vorlagen z berathen haben Jn finan
zieller Beziehung ſteht bekanntlich die preußiſche Verwaltung
mit der des Reichs in ſo unmittelbarem Zuſammenhange daß
ein Vorgehen auf dem einen Gebiete ohne gleichzeitiges Vor
gehen auf dem andern nicht denkbar iſt Da aber der Reichs
tag eingehend mit finanziellen Fragen ſtch beſchäftigen wird
ſo werden vermuthlich ſchon wichtige Geſetze in dieſer Richtung

aber wo die Hauptthätigkeit jedenfalls auf das Gebiet des
Reiches fällt ſcheint der Kanzler mit ſeiner bei der Diskuſſion
des Socialiſtengeſetzes oft ausgeſprochenen Ueberzeugung daß

Das Photophon von Graham Brll

Tönendes Licht Mit dieſen Worten kennzeichnet ſich der
neueſte Fortſchritt der Erfindungen auf dem Gebiete der Elektri
zität Der Erfinder des Telephons hat ſich nunmehr ſelbſt über
troffen und wenn wie kaum zu zweifeln ſeine neueſten For
ſchungsergebniſſe ſich zu praktiſcher Ausbeutung eignen ſo wird
man in Zukunft der zwei Telephone verbindenden Drähte ent
behren können und unterhält ſich mit einander durch Vermittelung
des Lichtſtrahles mit Hilfe des Photophones

Den Anſtoß zu den Bemühungen Bells gab eine viel beſprochene
Entdeckung aus den letzten Jahren wonach das Selen die Eigen
thümlichkeit hat ſeinen Leitungswiderſtand für Elektrizität unter
dem Einfluß des Lichtes zu ändern

Selen ein von Berzelius 1817 entdecktes Element kommt in
zwei Zuſtänden vor Jn dem einen dem nichtmetalliſchen oder
glasartigen iſt es dunkelbraun ſehr glänzend in ganz dünnen
Schichten rubinroth durchſcheinend Jn dieſem Zuſtande iſt es
ein Nichtleiter der Elektrizität Jn einem anderen dem
metalliniſchen Zuſtande iſt es grau weniger glänzend durchweg
kryſtalliniſch ganz undurchſichtig einem Metall ähnlich Jn
dieſem Zuſtande iſt es ein Leiter der Elektrizität

Der früher vernachläſſigte Stoff gewann plötzlich Jntereſſe als
man vor wenigen Jahren in England entdeckte daß ſeine Fähig
keit einen elektriſchen Strom zu leiten erheblich zunimmt wenn
es dem Licht ausgeſetzt wird Verſchiedene Phyſiker beſchäftigten
ſich mit ihm und namentlich W Siemens benutzte das Selen
zu intereſſanten Verſuchen Es gelang ihm Selentropfen zwiſchen
zwei Drähten auszubreiten deren Leitungsfähigkeit im Sonnen
licht auf das 15fache der Leitungsfähigkeit im Schatten ſtieg
Bell und ſein Mitarbeiter Tainter haben nunmehr durch einen
eigenen Schmelzprozeß Selenplatten hergeſtellt die viel beſſer
leiten als alle früher bekannten Präparate und zwar im Lichte
etwa doppelt ſo gut als im Schatten

Mit dieſer Erfahrungsthatſache ausgerüſtet machte ſich nun
Bell an die Aufgabe mit Hilfe des Lichtes Töne zu erzeugen
und zwar unter Verwendung ſeines Telephons Man denke ſich
einen galvaniſchen Strom der durch eine Bellſche Selenzelle
geht Die Batterie liefert eine gewiſſe unveränderliche elektro
motoriſche Kraft welche die Elektrizität in der ganzen Leitung
in Bewegung ſetzt Die Leitung aber ſtellt den Strömen der
Elektrizität einen Widerſtand entgegen und je größer dieſer
Widerſtand iſt deſto ſchwächer fällt der Strom aus Nun laſſe
man plötzlich auf die Selenzelle einen Lichtſtrahl fallen dann
vermindert ſich der Widerſtand welchen ſie dem Strome leiſtet
um die Hälfte und der Strom wird augenblicklich ſtärker

Jn dieſelbe Leitung ſchalte man ferner ein Telephon ein So
lange der Strom unverändert durchgeht wagnetiſirt er den
Stahlkern des Jnſtruments dauernd ſo daß die Eiſenplatte des
Telephons angezogen wird Bleibt dieſe Anziehung unverändert
ſo iſt die Eiſenplatte in Ruhe Jm Moment aber wo ein Licht
ſtrahl auf die Selenzelle ſällt wird der Strom verſtärkt mit

1 Beilage zu Nr 235 der Saale geitung
poſitive Thaten der Regierung und der Geſellſchaft dazu ge
hören um den Socialismus wirklich in den Maſſen zu über
winden jetzt Ernſt machen zu wollen Daß in dieſer
Beziehung unmittelbar Vorlagen über den Volkswirth
ſchaftsrath bevorſtehen ſcheint unzweifelhaft und einer
der erſten Gegenſtände welche derſelbe zu begutachten haben
wird dürfte die Form der Arbeiterverſicherung ſein
In Bezug auf die Frage des kleinen Belagerungszuſtan
des für Leipzig und Hamburg iſt daran zu erinnern
daß bei den Berathungen über das Sozialiſtengeſetz der Mi
niſter Graf Eulenburg hervorgehoben hat daß allerdings auch
außerhalb Berlins Herde der ſozialdemokratiſchen Bewegung
in Deutſchland vorhanden ſeien in denen einſtmals die Ver
hältniſſe ſich ſo zuſpitzen könnten daß in der That keine an
dere Hilfe vorhanden als die Verhängung des kleinen Bela
gerungszuſtandes Der Redner wies aber zugleich die Unter
ſtellung zurück als würde die preußiſche Regierung eventuell
eine Preſſion auf eine verbündete Regierung ausüben ſie
würde im Falle der Dringlichkeit dieſe Regierung aufmerkſam
machen nicht aber im Sinne einer Preſſion welche der preu
ßiſchen Regierung bei ihrer Stellung innerhalb des Reichs
durchaus fern liege Neuerdings iſt nun dieſe Frage in Folge
des Verhaltens und der Beſchlüſſe der Sozialdemokraten in
der Züricher Verſammlung und durch dort ausgeſprochenen
Drohungen von neuem angeregt werden Daß dabei eine
Preſſion auf die betreffenden Regierungen nicht geübt worden
iſt haben ſchon anderweitige Nachrichten dargethan
Ueber die Beſetzung des Oberpräſidiums in Schleswig
ſind die Nachrichten mindeſtens voreilig Daß dabei auch der
frühere Finanzminiſter Hobrecht in Betracht gekommen ſei
iſt jedenfalls irrthümlich Nach einer Nachweiſung welche
die Bergverwaltung über Ver unglückungen mit tödt
lichem Ausgange beim Bergwerksbetrieb im Jahre 1879
aufgeſtellt hat wurden 235617 Arbeiter beſchäftigt Von
dieſen verunglückten tödtlich 555 Mann alſo je 1 von 410
gegen je 1 von 428 Mann im Vorjahre Der Steinkohlen
bergbau weiſt die höchſte Ziffer der Ver unglückungen auf
2282 Perſonen wurden vorübergehend 143 dauernd arbeits
und erwerbsunfähig Die Bergbau Produktion betrug
939580958 Ztr Mineralkohlen und Bitumen im Werthe von
203961261 M 9822150 Ztr Mineralſalze im Werthe von
3998023 87857291 Ztr Erze im Werthe von 56590662

Salze aus wäſſriger Löſung 4614610 Ztr im Werthe
von 5504928 M An Eiſen wurde im Hüttenbetriebe pro
duzirt 107393116 Ztr an Zink 11352046 Ztr an Blei
5496881 Ztr an Gold im Werthe von 805533 M
Für Roheiſenproduktion waren 04 Oefen im Betriebe die
32793515 Ztr im Werthe von 89843448 M produzirten

Vermiſchtes
Ein Brief Friedrichs des Großen lautet nach einem älteren

Facſimile wörtlich wie folgt Macht man Kinder ſo hat man
Sorgen Macht man Keine nicht So machen einem die Schweſter
Kinder genug hier ſeindt der heute angekommen die Sagen der
alte oncel iſt ein geitzhaltz und ledich kann es nicht ausſehen
der arme oncel hat Sich mit die Schweſtern verblutet und nimt
ſeinen recours an Madame Notnagel Sonſten wirdt es garſtig

das Selen trifft die gleiche Wirkung haben muß ihr folgt
eine Verſtärkung oder Schwächung des Stromes und dieſer
eine Bewegung der Telephonplatte Somit iſt die Möglichkeit
mit Hilfe eines Lichtſtrahls ein Geräuſch zu erzeugen dargethan

Einen weiteren Schritt bildet die Umgeſtaltung dieſes einfachen
Geräuſches zu einem muſikaliſchen Ton Man werfe ein kräf
tiges Lichtbündel auf die Selenzelle und bringe auf den Weg
deſſelben z B eine undurchſichtige Scheibe in welche nahe dem
Umfang auf einem Kreiſe vertheilt 400 Löcher eingeſchnitten
ſind Dieſe Scheibe drehe man einmal in der Sekunde um
dann fällt durch jedes Loch alſo 400 Mal in einer Sekunde
ein Lichtſtrahl auf die Zelle dem entſprechend tritt 400 Mal
eine Verſtärkung des Stromes ein und 400 Mal eine Bewegung
der Eiſenplatte im Elektrophon Jede einzelne dieſer Schwin
gungen der Platte iſt kaum vernehmlich aber in ihrer regel
mäßigen Wiederholung liefern ſie einen ſehr deutlichen Ton
von 400 Sch wingungen in der Sekunde Wählt man ſtatt 400
eine andere Löcherzahl ſo kann man damit Töne von beliebiger
Schwingungszahl alſo von belicbiger Höhe im Telephon ent
ſtehen laſſen

Auf Grund deſſen laſſen ſich nun ſchon leicht Apparate kon
ſtruiren mit deren Hilfe ein Transport einer Schallbewegung
auf größere Entfernung zu bewerkſtelligen iſt Man denke ſich
z B auf der Station A eine undurchſichtige Wand in der ein
ſenkrechter Schlitz angebracht iſt Durch dieſen wird ein kräftiger
Lichtſtrahl nach der entfernten Station B geworfen wo ſich die
Selenzelle mit dem Telephon befindet Vor den Schlitz in A
ſtellt man eine Stimmgabel ſo daß eine ihrer Zinken den Schlitz
verdeckt wenn ſie in Ruhe iſt wird aber die Stimmgabel in
Schwingungen verſetzt ſo möge ſie ſo geſtellt ſein daß die Zinke
bei jeder Schwingung ſich von dem Spalt entfernt und den
Lichtſtrahl paſſiren läßt Macht nun die Stimmgabel in der
Seklunde x Schwingungen ſo läßt ſie auch xmal den Lichtſtrahl
durch die Selenzelle wird alſo mal beleuchtet und die Platte
des Telephons giebt x Schwingungen d h denſelben Ton wie
die Stimmgabel

Um nun beliebige Laute durch das Licht zu übermitteln bedarf
es noch eines Schrittes An der Station A muß ein Apparat
angelegt werden der beliebige Schallwellen auffängt und jedes
mal wenn er eine Schallſchwingung macht eine entſprechende
Verſtärkung oder Abſchwächung des vermittelnden Lichtſtrahls
herbeiführt dann wird eine Schallwelle die in A erzeugt wird
zunächſt den Lichtſtrabhl abändern dieſer wird das Selen in B
modifiziren der Modiſikation des Selens wird eine Aenderung
des Stromes in B und dieſer eine Schwingung im Telephon
entſprechen ſo daß alſo jeder Schwingung in A als Ender
r eine gleich lange und entſprechend ſtarke Schwingung in
B folgt

Das beſte bon Bell konſtruirte Modell iſt nichts weiter als ein
ihm die Anziehung die Eiſenplatte biegt ſich alſo plötzlich ſtärker
und zeigt dies durch ein knackendes Geräuſch an Etwas
ganz ähnliches tritt auch dann ein wenn das vorher beleuchtete
Selen der Zelle plötzlich beſchattet wird Der Strom welcher aus folgenden Theilen Aufgabeſtation A ein Syſtem von
durch das Telephon geht verliert dann einen Theil ſeiner Stärke Linſen und Spiegeln welche dazu dienen das Licht der Sonne

kleiner Spiegel von ſehr dünnem Glas oder von Glimmer die
Rückſeite iſt verſilbert wie die eines gewöhnlichen Toiletteſpiegels
Der vollſtändige Apparat deſſen Bell ſich bedient beſteht demnach
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ausſehen ich denke den einen Wolte ich einen goldenen Tegen mitDiamanten beſetzt Schenken und 5 ahgeleh eine hre mit
Diamanten die preiſſe müſſen aber gleich Seindt Sonſten Macht
ich Jalouſſie ich freue mihr das es ſich mit Dihr beſſert Wan
Cotenius Kommen Wirdt So Wollen Wihr wieder Conſilum
halten ich habe einen anſchlag aber auf meine hörner nehme ich
ihn nicht Habe nuhr Solange gedult Gott bewahre dich Fr

Einſturz in einer Kirche Ein ſchreckliches Unglück er
eignete ſich am 3 Okt in Mancheſter in der römiſch katholiſchen
Kirche des heiligen Aloyſius Während die aus 400 bis 500
Perſonen beſtehende Gemeinde den oberen Raum des Gebäudes
verließ wo ſoeben die dritte Meſſe beendigt worden war brach
einer der Querbalken die von einer Mauer zur anderen reichen
zuſammen und 80 bis 100 Perſon n ſtürzten in das unten
belegene Schulzimmer eine Höhe von nahezu 20 Fuß hinab
Eine Frau blieb auf der Stelle todt und zwanzig andere Per
ſonen von denen 5 bis 6 Beinbrüche erlitten hatten mußten
nach dem Hoſpital geſchafft werden

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 5 Okt Landweizen 200 217 Rauh

weizen 182 197 Roggen 200 212 Chevaliergerſte 180
bis 193 Landgerſte 162 172 Hafer 133 158 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare lebhaft gefragt
höher bez Termine feſt Loco ohne Faß 58,5 à 59 ab Bahn 59
M pr Okt 59,0 pr Okt Nov M pr 10,000 o mit
Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus
höher Loco 57,5 à 57,25 M
Stettin 5 Okibr Weizen pr Herbſt 205 pr Früh
jahr 203 Roggen pr Herbſt 196 50 pr Frühjahr 185
Rübö 100 Kilogr pr Oktober 55,20 pr April Mai 58Spiritus loco 56,20 pr Okt 56 pr Olt Nov 5480 pr

l a 55,70 Petroleum pr Okt 11,50 Rübſen pr Olt
W

Nachrichten des Standesamts Halle vom 5 Oktbr
Aufgeboten Der Apothekenbeſitzer Ch Kögel und M Voigt

Junpfer und Wörmlitzerſtr 42 Der Böttcher C Poetſch und
M Schlegel Giebichenſtein und Kirchthor 13 Der Kupfer
ſchmied O Unglaub und H verw Sachſe gr Wallſtraße 24
Der Keſſelſchmied H Böſe und E Hoffmann Peerſeburgerſtr 9
und Wansleben Der Schuhmachermſtr Wagner und
A Beck Steinweg 34 und Beeſenerſtr Der Maurermſtr
G Schönemann und L Jacobine Königsſtr 6 und Klausthor
ſtraße 13 Der Maurer A Barth und H Schaaf Garteng 4
und Unterplan Der Schneider F Feyerabend und A Schramm
Spitze 33 und Königsſtraße 20 Der Tiſchler F H Gebhardt

und E W Naumann Bernburg Der Kaufmann H C Kind
und Ch Th Puſch Halle und Merſeburg

Geboren Dem Schloſſer F A Richter ein S Harzg
Dem VPoſtſchaffner A Pöſchel eine T Lindenſtr Dem
Schuhmachermſtr F Stoye eine T Trödel 19 Dem Schloſſer
F Grenzendorf eine T Pfännerhöhe 10 Ein unehel S
Garteng Dem Schloſſer F Simon ein S Karzerplan

Eine unehel T Entb Jnſtitut Dem Schloſſer O Fleiſcher
ein S Entb Jnſtitut Dem Tiſchler H Schmidt eine T an
der Halle 17 Dem Schneider A Wierſel eine T Mauerg 13
Dem Klempnermeiſter H Schulze eine T gr Steinſtr
Dem Kaufmann H Pflug eine T gr Ulrichſtr 22a Dem
Viktualienhändler J Liewald ein S Parkſtr

Geſtorben Des Handarb C Nitzer T Martha 19 T
Pemphigus Hirteng Der Oekonom Ludwig Hartung 35 J
7 M 27 Maſtdarmkrebs Gütchenſtr 16 Des Handard
A Schrammeck S Arthur 10 M 28 Durchfall Saalberg

die Eiſenplatte wird ſchwächer angezogen ſie macht dementſprechend y oder einer künſtlichen Lichtquelle aufzufangen und zu einem
eine Bewegung durch welche ſie ſich von dem Stahlkern entfernt kräftigen Strahl zu verdichten Dieſer Strahl fällt auf den Pho
und auch dies liefert einen Ton Man ſieht leicht daß jede tophonſpiegel 5 von dünnem Glaſe und der reflektirt ihn nach
ſchnelle Vermehrung oder Verminderung der Lichtmenge welche der 2 Empfangſtation B An dieſer findet ſich eine galvaniſche

Batterie deren Strom durch eine Selenzelle und ein Telephon
geht Die Seelen zelle iſt ſo aufgeſtellt daß das von A her
kommende Lichtbündel auch ſie trifft

Die Wirkungsweiſe des Apparats iſt folgende in A wird ein
Schall erzcugt und auf den Spiegel S geleitet z B indem man
gegen die Rückſeite des Spiegels S ſpricht Jede Schallwelle die
bei ihm ankommt übt einen ſchwachen Stoß auf ihn und er gibt
nach Schwingt er z B nach vorn ſo wird er dabei leicht
convex Ein convexer Spiegel aber zerſtreut das Licht und
wenn die Strahlen welche er reflectirt früher als paralleles
Lichtbündel von ihm ausgingen ſo weichen ſie ſo lange die
Schwingung dauert ſeitlich ab und zwar um ſo mehr je ſtärker
die Schwingung iſt Fiel alſo in der Ruhe eine unveränderliche
Lichtmenge auf die Selenzelle ſo iſt das nicht mehr der Fall
wenn der Spiegel ſchwingt die Beleuchtung des Selens wird alſo
verſtärkt oder abgeſchwächt der Widerſtand wird vermehrt oder
vermindert der Strom in B desgleichen und es reſultirt eine
Schwingung des Telephons welche an Dauer und Stärke der
des Spiegels S entſpricht Somit reproducirt das Telephon alle
Schwingungen des Spiegels und da dieſer beliebige Schall
wellen aufnimmt auch alle Töne welche gegen den Spiegel ge
ſprochen geſungen oder ſonſt geleitet werden

Die Empfindlichkeit des Selens iſt dabei ſo außerordentlich
daß die Zelle alle den Schwingungen folgen kann welche in den
menſchlichen Sprachlauten enthalten ſind die Lichtſtärke welche
man zur Tonerzeugung bedarf bei geringer Entſernung keines
wegs groß Auf kurze Strecken genügt eine helle Lampe Mit
der ſtärkſten aller exiſtirenden Lichtquellen nämlich mit Sonnen
licht hat Bell auf eine Diſtanz von 213m Worte deutlich über
tragen können Das iſt noch keine große Entfernung aber es iſt
auch vermuthlich noch lange nicht die äußerſte Grenze des Ex
reichbaren

Zum Schluſſe ſei bemerkt daß ſich außer Selen auch andere
minder koſtbare Subſtanzen als z B der ſchwarze zu Kämmen
u ſ w fabrizirte Hartgummi zur Verwendung im Photophon
eignen Ein ſolches beſteht einfach aus zwei Stücken die Auf
gabeſtation A beſteht aus einem dünnen Spiegel auf den ein
kräftiger Lichtſtrahl fällt Dieſer wird nach der Empfangsſtation
B geworfen und trifft dort auf eine Platte von Hartgummi
in der ein Hörrohr befeſtigt iſt Jn A leitet man einen Ton
gegen die Rückſeite des Spiegels der Spiegel ſchwingt mit und
ſetzt den Lichtſtrahl in entſprechende Schwingung Jn B über
tragen ſich dieſe Schwingungen auf die Hartgummiplatte fie
ſchwingt gleichfalls mit und ein angelegtes Ohr hört den Ton
der in A erzeugt wurde

Wie weit die Empfindlichkeit dieſes Experimentes geht hat
Bell noch nicht mitgetheilt es iſt jedenfalls eine überraſchende
und wichtige Thatſache daß ſo kleine moleculare Aenderungen
wie die welche ein ſchwingender Lichtſtrahl hervorruft direkt
akuſtiſch wahrgenommen werden können



Das erſte Heft des ſoeben beginnenden neuen Jahrganges von 7 Mein hieſiges MaterialgeſchäftUeber Land und Meer Preis vierteljährl 3 Mark das Heſt 50 Pfen Magde burg Halberſtädter verb mit Gaſtwirthſchaft bin ich

nig enthält Eine Frage Jdyll von Georg Ebers Vater und Sohn Eiſenbahn willens wegen Jnſolvenz des bisher
Roman von Fanny Lewald Alma Tadema M Portr Künſtler S Pächters ſofort anderweit zu verpachgeſtalten aus vergangenen Tagen Von Paul von Weilen Auf dem Die zur Herſtellung zweier Wegeten Daſſelbe kann h käuflich
Balkon Von Konrad Kieſel M Jll Eine Frage Nach einem ävergübruw gen Frit eiſernem Ueberbau übern werden B iſt Fabrikort nBilde von Alma Tadema Schloß Brühl am Rhein M Jil Hut auf Bahnhof Aſchersleben erforderlichen über 3000 Einwohner u hat Poſt u
und Handſchuh x Ein ModeEſſay von Detlev von Geyern Oktober Erd Maurer Zimmer und Eiſen Eiſenb Stat Nur tüchtige Geſchäfts
Gedicht von Emil Ritterhaus M Jll Eine Bergpredigt in Tyrol arbeiten ſowie die Lieferung derſſleute finden als Pächter Zwiſchenhänd
Von h M Jll Der letzte Mann Eine Geſchichte aus Maurer Zimmer Steinmetz undſler gar keine Berückſichtigung Das
dem polniſchen HBhetto von SacherMaſ o Das eheliche Glück Ori Eiſenmaterialien ſollen im Wege der Geſchäft iſt gleich zu übern u eignet
ginalzeichnungen von Karl Stauber Ein Winterbeſuch auf dem Rigi öffentlichen Submiſſion verdungenſſich wegen ſeiner Lage großen Hof
Von L Siegfried Kaiſertage in Galizien M 5 Jll von Franz werden Scheune und Stallräumen zu jedemKollaſrz Luhe Mühlbach urd r Kreis Von Ma x Rin g Braut Nähere Auskunſt wird im Burau der anderen Nebengeſchäft
examen Von P Baumgartner M Jll Jm Harem Von A Bida unterzeichneten Betriebs Abtheilungj Ndr Boernecke im October 1880M Jll Der deutſche Herbſt Betrachtungen eines Touriſten Von Ern ſtſertheilt woſelbſt auch die BedingungenEckſtein Erſte Gebuideoer Nach d Gemalde von L Croſio Anſchläge u Zeichnungen einzuſehenſend

Reiſebriefe aus Amerika Von Friedrich Bodenſtedt Engliſche Ro LOfferten in den Vorderſähzen in dem
manliteratur Von Bruno Walden Dame aus dem ſiebenzehnten JahrAnſchlage übereinſtimmend unter ent e
hundert Nach dem Gemälde von F Bodenmüller Aus meinem bota ſſprechender Auſſchrift und verſiegelt Ein in der Merſeburgerſtraße allhier
niſchen Garten Von Karl Lehmänn Die Dampfdroſchke in der Stra ſind bis zum 20 d Mts Vormittags belegenes ohnlängſt neu maſſiv erbau
ßen Berlins Originalzeichnung von H Lüders Die Zaunlatte Vier 11 Uhr hierher frankirt einzuſenden ſtes 2ſtöckiges Wohnhaus nebſt Ange

ha meriſtiſche Bilder von K Kögler Notizblätter Schach Bilderrähſel Halle a/S den 4 October 1880 bäuden und Zubehör iſt veränderungs
öſſelſprung u ſ w Vetriebs Abtheilung V halber preiswürdig zu verkaufen durchF w Schwedler Lauchſtaedt den 3 October 1880

Bekanntmachung ucrion x Gutt im hie x önes Gut von 610 MrgAm 15 d Mts tritt im hieſigen Orte Geiſtſtraße 25 ein neues Frei 8 1 ſch l

e e en e t el e e ene tſelbe wird mit der Annahme von Poſtſendungen aller Art unter Ausſchluß im interhauſe 2 Paar eiſ engl Wlür 60,000 Thlr bei m 12 000
der Packete mit und ohne Werthangabe ferner der dere von TeHechelbänke j r u 1 gr Spinn J2 egrammen und dem Abſatze von Poſtwerthzeichen Reichs Wechſelmarken undſmaſchine 1 Wickelmaſchine 2 Ge So Akt Antundber Le

geſtempelten Wechſelblankets ſowie mit dem Verkaufe von ReichsStempelmar ſchir z i s litt erken und geſtempelten Anmeldeſcheinen m Erhebung der ſtatiſtiſchen Gebühr e e

W Oppermann Amtsſecr

Verkauf

r ine Ausgabe von Poſtſendungen findet bei dem neuen Poſt faſt neue Ladeneinrichtung ein Herrſchaftlicher rentabler Wohn

e de eDie im Verkehr mit dem Publikum einzuhaltenden Dienſtſtunden ſind ſern gapehg ehe hen eng cher in vnecien
wie folgt feſtgeſetzt wordena an den Wochentagen von 7 Uhr im Winter 8 Uhr Morgens 0 Radestock Auctionator FWFoburg

bis 1 Uhr Mittags und
von 2 Uhr Nachm bis 8 Abends

Drei Häuſer im Neumarktsz er da e roße uct on vierte mit 2woreinfagrt Hof in
von ez 8 bis 9 Uhr Morgens und e O gr Garten ſind mit wenig Anzahvon 5 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends Vörnntäge 15 uhr le In ſng zu verkaufen Adreſſen unter

e an den nicht auf einen Sonntag fallenden geſetzlichen Feſttagen Eröllwitz im Gaſthof zum Saal V 13704 niederzulegen bei J
von 7 bez bis 9 Uhr Morgens von I1 Uhr Vorm bis 1 Uhr Nachm thal ſämmtliches Jnventar als ca Barck Co Halle aS
und von 3 Uhr Nachm bis 8 Uhr Abends 120 Stühle 30 Tiſche Lampen Sophas Herrſchaftlich eingerichtete HausHalle aS den 4 October 1880 ein noch guter Flügel Spiegel Glas gründſtücke in ken Halle

geſunder Lage HalleDer Kaiſerliche Ober Poſtdirector Porzellan 1 Bierdruckapparat Schränke mit ſchönen Gärten ſowie Geſchafts
Geheime Poſtrath Braune u ſ w gegen ſofortige baare Zahlung häuſer Mitte der Stadt für Kaufleute

7 n i 8 t Ri l I I i J i 7e e e e e en e Ratten Auteteneter emeeren ohne e endie zweckmäßige Einrichtung daß jeder Landbriefträger auf ſeinem Beſtellungs Albert Selle gr Ulrichsſtraße 54
gänge ein Annahmebuch mit ſich zu führen hat welches zur Eintragung dervon ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einſchreibſendungen Verpachtung Auszuleihen
Poſtanweiſungen gewöhnlichen Packeten und Nachnahmeſendungen dient ill
ein Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewirken ſo hat der Landbriefträger dem Ein Hausgrundſtück in einem ſehr be 3300 Mark auf 1 Hypothek ſofort
ſelben das Buch vorzulegen Bei Eintragung des Gegenſtandes Seitens des leb ipzigs in ei Reflectanten wollen ihre Briefe in derLandbriefträgers muß dem Abſender auf Verlangen durch Vorlegung des Bu r n r Exv d Ztg abgeben unter B 1162
ches die Ueberzeugung von der ſtattgehabten Eintragung gewährt werden 15 Jahren die Bäckerei ſchwunghaft

Halle g/S den 5 October 1880 betrieben wurde iſt unter ſehr günſt Sofort geſucht
Kaiſerliches Poſtamt Nr I die et h dir t 7000 W z 1 Hyp geg 9000 W Feuerk

r Charrennaer Ter Orion W Kor Fe eeeea Zaucbeeſer geh 1 8 Je 90
ehe e be et an e er ne e e e e et a ruh Vieriger Lage zurückgelaſſen wird um Mittheilung üb i neidemühle Jerſucht beilung über deſſen Aufenthalt ca 173 Acker Feld und Wieſen am unter O 1163 in der Exp d Ztg

Fignalement Geboren am 27 Mai 1834 zu Mühlhauſen evange Hehöft 30 Min v 2Bahnhöfen beab niederzulegen
liſch Größe 1,65 Meter Haare blond Stirn frei Augenbrauen blond ſſichtige ich zu verkaufen und erfahren
Augen blau Naſe und Mund gewöhnlich Zähne gut Bart blonder Voll Selbſtkäufer das Nähere durch Auszuleihen
bart Kinn und Geſicht oval Geſichtsfarbe geſund Statur unterſetzt in Halle aS Rath 000 Mart auf nur gute 1 Hypo

Halle aS den 1 October 1880 l ſthet per Oſtern zahlbar Reflectanten
wollen ihre Adreſſen in der ExpeditionDie PolizeiVerwaltung eSurbunissfom Mühlen Verkauf nEine Mühe mit T Vangen n 30,000 Mark

welcher S u
betrieben wird mit ſtarker noch

b an den Sonntagen

von 1200 ebm Faſſungsraum und der Eiſentheile des Daches der neuen Re
ſervoireAnlage hierſelbſt Ecke der Magdeburgerſtraße und Schimmeigaſſe ſollim Wege öffentlicher Submiſfion vergeben werden gaſſe ſo

Die Lieferung und Aufſtellung eines ſchmiedeeiſernen Reſervoirs
werden auf ein hieſiges Stadtgrundſtück
per 1 Januar oder April 1881 zur
erſten Stelle zu leihen geſuchtReflectanten wollen ihre Offerten bis zum 6976 zu vermehrender Waſſerkraft 20 äSelbſtdarleiher erfahren Näheres20 October cr Vormittags 9 Uhr Minuten von Bahn u Stadt ſt Neue 6 en

auf z nene euren 7offen liegen Wieſe mit ſammſſ ſendet und WDarmstädterPferde ete Lotterie
Ziehung am 13 Oetober a e

Looſe à Stück 2 Mark empfehlen und

Halle den 4 October 1880 Die Waſſerwerks Verwaltung toten Inventar de Saſſe r
Bekanntmachung Fahlung zu verkaufen r

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 16 Auguſt d J d K No Wirten erg
iffre 2betreffend die c eben Wiederverkäufern den üblichenabatt J Barck Co große

beginnende Auction des Leihamts bringen wir hierdurch fernerweit zur
Kenntniß des Publikums daß die Einlöſung und Erneuerung der im dritten Ein Blei

MühlengrundſtückQuartal 1879 verſetzten und erneuerten Pfänder kauft jedes Quantum
beſtehend aus einer

Donnerstag am 7 October d Js hölländiſchen Aübenthal Rathhausg aſſe 11
wieder beginnt und dann bis zur Auction fortgeſetzt wird ßDie Anmelder ſolcher verlorenen Pfandſcheine von denen die zugehörigen Lindmühle mit Jalouſie und Wind 2 Flammenrohre
Pfänder verfallen ſind werden darauf aufmerkſam gemacht daß dieſe Pfänder ſroſeneinrichtung 3 Mahlgängen einem exſt 4 Jahre im Betrieb geweſen 2519
wenn ſie nicht noch vor der Auction eingelöſt oder erneuert werden mit zur unmittelbar an der Mühle angebautenſſang 21 Durchmeſſer 8 m Blech
Verſteigerung gelangen müſſen geräumigen Wohnhauſe den erforder ſtarte haben zu verkaufen

Ferner wird das Publikum noch beſonders davon in Kenntniß lichen Stallgebäuden 2c und eg 2Mrgdaß am 12 13 und 14 Octvr de v Einiof a e r ehe Areal vorzügliche Mahllage Schulze Röhlert Bitterfeld
Mühle ſowohl ämmtite r h n W Ortober 1899 n n ne e z Se e u5 erbaut und befinden arltDas Leihamt der Stadt Halle baulichen Zuſtande das Grundſtick Zum Verkauf

Der Kurator Der Jnſpeetor iſt 10 Minuten von einer verkehrreichen
Zernial öder Stadt an der Elbe in der ſtehen 30 laufende Meter NarziſſenSachſen gelegen ſoll Umſtände halber Meter 50 Pfg auch Tulpen undBrste Kinderbewanramstalt preilwerth verlauft werden e weiße Litten

Alte Promenade 1 flectanten wollen ihre Anfragen gefäl Halle a/S Klausthorvorſtadt 5
Den Freunden und Wohlthätern unſer i ligſt an Ernst Wörster Co Die bei der Verarbeitung von Wwöè hlth ſerer Anſtalt erlauben wir uns ans Neuſtadt Magdeburg richten chentlich 10 12 Wiſpel Weizen abfallenergebenſt anzuzeigen daß unſer derzeitiger Kaſſenführer Stadtrat 2meyer die uns bisher gütigſt bewillgten e ten n 5 Tüchiecn Galkhofs Verkauf den Hülſen aus meiner eine

ſind anderweitig womöglich an Einenn das Jahr 1880 einſammeln laſſen wird
Jrgraß den 15 d Mts Vorm Abnehmer auf längere Zeitdauer zu

o

ir hoffen mit einiger Zuverſicht daß unſer Sammelbote auch diesmal

nicht abgewieſen werden wird Machten wir doch die hocherfreuliche Erfah 11 iUhr ſoll der zu Jeßnitz i A be vergeben und erſuche ich ReflectantenSee Von et ne Theilnahme der Einwohnerſchaft denen h unſere legene Gaſthof un de e Lamm ler über mit nie n rhehutlang F
Laufe der Jahre verblieb z i J 1836 an zu erfreuen hatte ihr auch im beſtehend in Wohn Gaſt Billard 5 treten Abnahme findet wöchentlich 2

bürger zur Erhaltung heiſlben du r Hand hre r idenöigw en a mal ſtatt
4 r eui i gmebr J die Tee vorzugsweiſe für die Kinder der arbeitenden u ine Sanelabel a Ort n enie

ſchluſſe v 879 Und für dieſe ein wahrer Segen iſt Aus dem Rechnungsab meiſtbietend verkauft werden
ſchluſſe von 1880dürften unſere Wohlthäter folgende kurze Notize intereſſiren

O Pressler
Herrenſtraße 21

Ein faſt neuer Ragol Pflug mit Karre
ſteht zum Verkaufdie Ausgaben betrugen 4751 87 GrundſtücksVerkauf Dblnttz Nr 116 bei Ammendorf

die Einnahme für Koſtgelder 1359 20 Jn einer ſehr frequenten Sadt, Ein gebrauchter Blaſebalg zu kaufen
mithin ſind zugeſchoſſen 3392 67 Bahnſtation iſt ein rentabler Gaſt geſucht Weingärten 22

worpon 1380 40 hof mit bedeutender Gartenw ſofort Neue Möbeldurch freiwillige Beiträge aufgebracht wurdeneiträg wegen Kränklichkeit des Beſitzers unterurch Vermächtniß der Frau Factor Er d u Sopha Secr Kommod Tiſch Bettſttreuen Freundin und Wohlthäterin de Anſtalt erhielten wie kin tbrigen fünſtigen Bedingungen verkäuflich S llig kleine K r 5M Nart welches zinetragent angelegt huge eiten g Kapital von nie ander verbeten Näheres poſt u verkau re 7

19 977 Kinder verpflegt und hat ein g n e Tehmſteine gr ülrichsſtr 52

AMeys Sobkragen

e

Amtlich vorgeſchriebene
Zoll Inhaltserklärungen

ſind z haben in der Expedition der
Saalezeitung

h

Erhielt das einzige Ehren Diplom
auf der Weltausstellung Wien l873

u die Goldene Medallle Paris 1878

Nur Soht wenn zich der Name
auf jeder Etiquette beſindet

G Schönberger Merseburg
ewptiehlt

Pnglische Biscuits
66o7j Und OaKes

stets f isöh und bes er Qualitàät

Niederlage in Halle beiFr Bavid söhne
am Markt und Geiststrasse 1

Meine Catarrhbrödchen mildern
jede Heiſerkeit und jeden catarrhali
chen Huſten unp ſind vorräthig bei

Fr Dàvid Söhne 6697Dr H Müller pract Arzt c
Schulb Ausverkauf Schulb Platz 18

Preßkohlenſteine
bis auf Weiteres noch zum Sommer

preis empfiehlt
Th Stecher in Stedten

Eingeſandt
Die ſchönſten Schnellphotogra

phien bekommt man jetzt in der Halle
in der Nähe des alten Thalamtes

Dieſelben ſind nicht die gewöhnlichen
Glasbilder welche man auf den Jahr
märkten bekommt es ſind die ſogenann
ten Amerikaniſchen Ferrotipes welche
auf das feine in Amerika patentirte
Metall genommen werden Da hat
man eine andere Zuſammenſetzung des
Silberbad Colodiums und Entwicklers
nöthig um die ſchönen Töne herzuſtellen
es braucht kein heiterer Himmel zu ſein
dieſelben werden bei trübem Wetter
eben ſo gut und ſind unverlöſchlich
Eine Dame hat mir z B verſichert
daß ſie ſolche vor 17 Jahren von Ame
rika erhalten hat und daß ſie noch ſind

wie damals W H
FamilienNachrichten
Verlobt Martha Herbſt u Franz

Herbſt Zeitz u Meuſelwitz Mathilde
Zetzſche u Ferdinand Funk Eisfeld u
Meiningen Anna Wrede u SekLieut
Hans Blaurock Halberſtadt u Magde
burg Sophie Hoffmann u Otto Voß
töhler Kelbra u Magdeburg Auguſte
Bertram u Ferdinand Wiemann Ble
ckendorf Mathilde Leonhardt u Re
ferendar Dr Volgenau Münden
Vermählt Johann Richter u Minna

Wolf Zittau u Gohlis Ernſt Birus
u Helene Noßke Leipzig u Kamenz
Joh Meyerheim u Louiſe Vockeroh
Magdeburg Hugo Mugdan u Katha

rine Roſenthal Breslau u Magdeburg
Geboren Ein Sohn Hrn Chr

Baumgarten Nordhauſen Hrn Wilh
Groß Nordhauſen Hrn Albin Klap
penbach Leipzig Hrn Guſtav ge
Leipzig Hrn Fr Anger Neuhof

ſtadtMagdeburg Eine Tochter
Hrn Lehrer K Peter Leipzig Hrn
A Krummhaar Kochſtedt Hrn A
Müller Langenſalza Hrn Robert
Neſſe Quedlinburg

Geſtorben Fürſtl Schwarzburg
Sondersh Kammerherr a D Otto
Leopold von Krieger Prag Sonders
ren n Auguſt SanderErfurt Vr med Arthur Reiche Frank
furt a/O Geh Juſtiz u AppellationsGerichtsrath a D Ferd Jul Götze
Berlin Frau Oberamtmann Emma
anger Frankenſtein i/S Ritterguts

beſitzerin Frau Major Mathilde Lentz
Weiſe Rittershauſen Miniſterial

Rath a D Karl Burger Karlsruhe
Lithograph Otto Huchtemann Magde
burg Präbendant von St Gertraud
Chr Schunhoff Magdeburg Ober
amtmann Chr Hornickel Köthen Ren
tier Eduard Schwieger Wernigerodet sub F O 100 Weimarer Anſtalt täg urchſchnittlichh Steinweg 13 ſt di F16 Wfa gekoſtet während für jedes Kind nur 8 Pfg für Koſt und Pflege vo Sweg 13 iſt die Part Etage

55 ge von 5 St 3 Zubehö d Garten unge Cochina Hühner echtergeld von Per Angehörigen bezahlt werden promenade 1 Art t r r e n verk v leichoſtr 52
Halle Drug und Verlag von Otto Lendel

Mathilde Freifrau von Wermigerode
Wiesbaden

Eythra Hrn Louis Wollweber Neu

r
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